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Störungen am Anlasser

von Kuno Fischer

Der Anlasser dient zum Andrehen des Dieselmotors
beim Traktor oder bei der selbtsfahrenden
Arbeitsmaschine. Er ist ein kleiner Elektromotor, der von der
Batterie mit Strom versorgt wird. Da die Stromaufnahme

des Anlassers sehr beträchtlich ist, darf er
nur kurze Zeit (etwa 8 Sekunden) über dem

Anlassdruckknopf bzw. -Schalter eingeschaltet werden, um

nicht die Batterie zu schädigen.
In den Traktoren und selbstfahrenden Arbeitsmaschinen

werden meist Anlasser mit verschiebbarem
Anker eingebaut. Das Einspuren des Ritzels in den

Zahnkranz des Schwungrades erfolgt durch
Verschieben des Ankers.

Um eine Beschädigung der Zähne des Anlasserritzels

und des Schwungrades zu vermeiden, muss
das Einspuren möglichst langsam erfolgen. Aus
diesem Grunde ist ein besonderer Magnetschalter
vorgesehen, welcher den Strom in zwei Stufen
einschaltet. Erste Stufe: Anker dreht sich langsam,
Ritzel spurt langsam ein. Zweite Stufe: Anlasser
bekommt vollen Strom und läuft schnell.

Der Anlasser darf nur dann betätigt werden, wenn
der Motor still steht, sonst tritt eine Beschädigung
der Zahnräder ein. Nach Anspringen des Motors

muss der Anlasserschalter bzw. Anlassdruckknopf
sofort losgelassen werden.

Wenn das Ritzel des Anlassers nicht in das Schwungrad

einspurt, ist zu prüfen, ob sich an den Zähnen
Grat gebildet hat. Dieser soll dann von einer
Kundendienstwerkstatt entfernt werden. Sollte das Ritzel

im Schwungrad nach dem Anspringen des Motors
hängenbleiben (starkes Geräusch), so ist der Motor
sofort wieder anzuhalten. Bei eingeschaltetem grossen

Gang wird dann das Fahrzeug kurz vorwärts
und rückwärts geschoben, wodurch sich das Ritzel

meist wieder löst. Ist das nicht der Fall, muss der
Anlasser ausgebaut und nachgesehen werden.

Dreht sich beim Drücken auf dem Anlasserdruckknopf

das Ritzel des Anlassers nicht, so kann die
Batterie entladen oder defekt sein, Anschlussklemmen

an Batterie und Masse sind lose oder
verschmutzt, Schleifkohlen klemmen sich oder liegen

nicht auf oder sind verölt. Anlasserklemme oder

Schleifkohlen können Schluss haben.

Hier muss die Batterie aufgeladen, bzw. instandgesetzt

werden. Die Anschlussklemmen sind zu

reinigen, anzuziehen und zu fetten. Der Masseschluss
ist zu beseitigen, Schleifkohlen prüfen, reinigen oder
auszuwechseln.

Dreht sich das Ritzel beim Anlassen, bleibt aber

stehen, wenn es im Schwungrad eingreift, so ist die

Batterie ungenügend geladen oder die Schleifkohlen

haben zu geringen Anpressdruck auf Kollektor
oder Motor hat zu grossen Widerstand.
Die Batterie ist aufzuladen, die Schleifkohlen sind

zu prüfen, zu reinigen oder auszuwechseln. Bei

Widerstand des Motors einige Male mit Hand
durchdrehen und Anlassen wiederholen.
Bei der Pflege und Wartung des Anlassers sollen
auch die Bürsten daraufhin geprüft werden, ob sie

in der Führung frei gehen, festen und sauberen
Kontakt mit dem Kollektor haben und der Kollektor
sauber ist. Bei Störungen des Anlassers sind diese

Teile besonders gefährdet, weil sie infolge der grossen

Stromstärken leicht verschmoren.
Die Schmierung der Ankerlager erfolgt meist durch
einen vorgesehenen Schnappöler mittels Oelkanne,
alle 4 Wochen ein paar Tropfen.
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